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„TuS Hilter Tischtennis Aktuell“ ist die Tischtennis Vereinszeitung der Tisch-
tennis-Abteilung des TuS Hilter. 
Die Zeitung erscheint 2-3 mal im Jahr... 
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• Projekt TT-Zeitung 
• Pressemitteilung Girls-Team-Cup 
• Girls-Team-Cup 2008 
• Olympia Ländertestspiel Deutsch-

land—Schweden 
• Mannschaften 
• Stärken und Schwächen der Schü-

ler und Jugendlichen 
• Mini Meisterschaften 
• Vereinsmeisterschaften 2008 
• Text für den Gemeindespiegel 

10/2008 
• 11. Hilteraner TT-

Ortsmeisterschaften 
• Die wichtigsten Spielregeln 
• Family Day 2008 
• Termine 
• Entwicklung Tischtennis-Abteilung 
• Tischtennis-Sportabzeichen 
• Turnierkalender 
• Turnierberichte 
• Technik und Taktik 
• TT-Kreuzworträtsel 
• Trainingszeiten u. Ansprechpartner 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo liebe Tischten-
nisfreunde des TuS 
Hilter, 
 
Sicherlich kennen 
mich alle aus dem 
Verein, sollte jedoch 
jemand anderes die-
ses Magazin in die 
Hand bekommen ha-
ben, z.B. Eltern von TT-Schülern und Jugendli-
chen oder Spieler befreundeter Vereine, stelle 
ich mich noch ganz kurz vor. Mein Name ist 
Holger Straede, bin 33, eigentlich Software-
Entwickler, aber hier beim TuS Hilter als, Trai-
ner, Spieler und auch Organisator verschiede-
ner TT-Veranstaltungen tätig. 
 
Mit dieser TT-Zeitung wollen wir neue Maßstä-
be in der so genannten „internen Kommunikati-
on“ aber auch in der Öffentlichkeitsarbeit set-
zen. Mannschaftsberichte, Spielerportraits so-
wie Berichte über unsere Veranstaltungen und 
Besuche bei TT-Veranstaltungen und TT-
Turnieren sollen hier allen Abteilungsmitglie-
dern, deren Eltern und anderen näher gebracht 
werden. 
 
Außerdem werden wir versuchen hier auch ver-
stärkt für alle transparent Regeln, Regelände-
rungen, kleine TT-Übungen und auch Kreuz-
worträtsel und/oder Quiz zu veröffentlichen. 
 

Holger Straede 
 
 

Kontakt: 
Holger Straede 
Rehmstr. 119, App. 501 
49080 Osnabrück 
0541 / 8999927 
0177 / 3160224 
holger@straede.de 
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Beteiligte: 
• Jugendwart 
• Pressewart 
• Abteilungleiter 
• Schüler und Jugendliche 

 
Kosten: möglichst Keine (maximal Papier) 
Auflage: ca. 50 
„Abonnenten“: Mitglieder der TT-Abteilung 
und evtl. Auslage bei TT-Veranstaltungen 
 
Erscheinungstermin bei VZ: 
2 mal jährlich Ende Hinserie und Ende Sai-
son 
oder 
3 mal jährlich Beginn der Saison (ca. 4-6 
Wochen nach Saisonbeginn, Ende Hinse-
rie/Beginn Rückserie, Ende Saison) 
 
Möglicher Inhalt VZ: 
 

• Vorwort 
• 1. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 

Tabelle, Bilanzen) 
• 2. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 

Tabelle, Bilanzen) 
• 3. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 

Tabelle, Bilanzen) 
• 4. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 

Tabelle, Bilanzen) 
• Jugend (Foto(s), Bericht, Tabelle, 

Bilanzen) 
• Schüler (Foto(s), Bericht, Tabelle, 

Bilanzen) 
• Spielerportraits (2-3) 
• Ggf. Bericht über ein Ereignis, 

Neue Regeln, etc. 
• Training 
• Turniere 
• Ansprechpartner 
• Terminkalender (evtl. Spielplan, 

Turnierkalender) 
• Technik / Taktik FAQ 
• TT - Kreuzworträtsel 

 
Möglicher Inhalt Jahrbuch: 

• Vorwort 
• 1. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 

Tabelle, Bilanzen) 

• 2. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 
Tabelle, Bilanzen) 

• 3. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 
Tabelle, Bilanzen) 

• 4. Mannschaft (Foto(s), Bericht, 
Tabelle, Bilanzen) 

• Jugend (Foto(s), Bericht, Tabelle, 
Bilanzen) 

• Schüler (Foto(s), Bericht, Tabelle, 
Bilanzen) 

• Spielerportraits (2-3) 
• Ggf. Bericht über ein Ereignis, 

Neue Regeln, etc. 
• Training 
• Turniere 
• Ansprechpartner 
• Terminkalender (evtl. Spielplan, 

Turnierkalender) 
• Ortsmeisterschaften 
• Vereinsmeisterschaften 
• Kreismeisterschaften / -rangliste 
• Technik / Taktik FAQ 
• TT – Kreuzworträtsel 
 

 
Namen für die Zeitung: 
 
„TuS Hilter Tischtennis“ in Kombination mit: 
 

• News 
• Inside 
• Aktuell 
• Zeitung 
• Magazin 
• Nachrichten 
• Brief 
• Bericht 
• Blatt 
• Topspin (gibt’s schon hat SVC 

Belm-Powe) 
• Aufschlag 
• Kantenball 
• Netzball 
• Netzroller 
• Zelluloid 
• Ping Pong 
• Unterschnitt 
• Rotation 
• Ass 
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• Abwehr 
• Schupf 
• Konter 

 
Vorschläge für Fragen für Spie-
lerportraits / - steckbrief: 
 
Name 
Alter 
Verheiratet / Kinder 
Beruf / Schule 
Seit wann bist Du im Verein? 
In welcher Mannschaft spielst Du? 
TT-Stärken 
TT-Schwächen 
Beläge/-stärke 
Hobbys außer TT 
Lieblingsessen 
Lieblingsgetränk 
Lieblingsmusik 
Lieblingsfilm(e) 
Was würdest Du auf eine einsame 
Insel mitnehmen 
Persönliche Stärken 
Persönliche Schwächen 
Wer ist zur Zeit dein Doppelpart-
ner? 
Wer ist/war Dein Lieblingsdoppel-
partner? 
Wer war Dein stärkster Doppelpart-
ner? 
Dein größter Turniererfolg? 
 
Andere Themen: 
- Turnier-Ernährung (Umfrage wer ißt was) 
- Hagi's Materialecke (Noppen, Anti) 
(Hagi`s Noppencorner) 
- Mentales beim TT 
 
Hierbei handelt es sich allesamt um Vor-
schläge, die in dieser Ausgabe schon zum 
Teil umgesetzt wurden. 
Es fehlt nur noch ein richtiger Name für die-
se „Zeitung“... 
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Das wird ein Spaß werden. Spiele zusammen mit deiner besten Freun-
din in einem 2er-Team um den Girls-Team Cup. Denkt euch einen 
Phantasienamen für eure Mannschaft aus, z. B. „die flinken Fledermäu-
se“. Alle Mädchen bis einschließlich 12 Jahre dürfen daran teilnehmen. 
Neben dem Mannschaftswettbewerb wird noch ein kleiner Geschicklich-
keitswettbewerb mit Schläger und Ball ausgetragen. 

                      (die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos) 
Ausrichter: TuS Hilter—Tischtennis Abteilung 
Anmeldung bei: Holger Straede, Rehmstr. 119,App.501, 
49080 Osnabrück E-Mail: holger@straede.de 
Trainingszeiten: 
Schüler und Jugend:  Montag: 18:30 - 20:00 Uhr Freitag: 18:00 - 20:00 Uhr 
Erwachsene : Montag und Freitag:  20:00 - 22:00 Uhr 
 

 

                           (hier gibt es auch ein Anmeldungsformular zum Download) 

Supe
r 

Prei
se zu

 

gew
inne

n 

+TT-Sport-

abzeichen 
+Trainieren 

an der TT-

Ballmaschine 

Kantine + Fun-Mini-
Tisch 
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Ein Wettbewerb nur für Mädchen 

DER 
Tischtennis - G I R L S - T E A M - 

CUP 
 
Der TuS Hilter führt diesen Wettbewerb am 
Samstag dem 27.09.2008 um 14:00 Uhr in der 
Ulrich-Rau-Sporthalle in Hilter durch. 
 
Alle Mädchen im Alter bis 12 Jahren (die noch 
an keiner offiziellen Tischtennis-Veranstaltung 
teilgenommen haben) können am GIRLS-
TEAM-CUP teilnehmen. 
Zwei Mädchen spielen hier als Team gemein-
sam gegen andere Mädchen-Teams, neben 
einem kleinen Wettkampfteil in Zweiermann-
schaftsform gibt es einige Geschicklichkeitsauf-
gaben zu lösen und Punkte dafür einzuheim-
sen. Am Ende gewinnt das Team mit den meis-
ten Punkten. Für alle Teams gibt es dann kleine 
Preise und Urkunden. 
Neben Spielkleidung und Turnschuhen, einem 
Tischtennisschläger (wenn vorhanden) und e-
ventuell einer CD/USB-Stick (mp3) sollte viel 
gute Laune für den Wettbewerb mitgebracht 
werden. 
Der TuS Hilter freut sich auf alle Mädchen, die 
mitmachen, die Teilnahme ist selbstverständlich 
kostenlos ! Der GIRLS-TEAM-CUP bringt si-
cherlich allen viel Spaß! 
 
Neben dem GIRLS-TEAM-CUP wird auch noch 
das Tischtennis-Sportabzeichen angeboten, 
das jeder ablegen kann, auch Familie, Freunde 
und Verwandte der Teilnehmer. Auch hier gibt 
es Urkunden auf denen die erlangten Leistun-
gen festgehalten werden. Und es wird die Mög-
lichkeit geboten einmal an der Ballmaschine zu 
trainieren. 
 
Außerdem ist natürlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt, in der Kantine wird es Kaffee und 
Kuchen, Heißwürstchen und andere Leckereien 
geben. Und wer mag kann sich dort am Fun-
Mini TT-Tisch versuchen. 
 
Für den GIRLS-TEAM-CUP sollte man sich 
möglichst bis zum 24.09.2008 anmelden bei: 
Holger Straede (Jugendwart der Tischtennis-
Abteilung des TuS Hilter), Rehmstr. 119, App. 
501, 49080 Osnabrück, E-
Mail:holger@straede.de 
 
Wer mehr über die Aktivitäten der Tischtennis-
abteilung wissen möchte, oder selbst mal aktiv 

werden möchte, kann auf unsere Internet Seite 
www.tus-hilter-tischtennis.de mehr erfahren. 

 
Holger Straede 

 
Kontakt: TT-Abteilungsleiter 
                        Friedhelm Pieper 

Tel. 05402 / 609519 
 E-Mail: f.pieper@freenet.de 
 

Trainingszeiten: 
Montag: 
Schüler- und Jugend 18:30 – 20:00 Uhr 
Erwachsene              20:00 – 22:00 Uhr 
Freitag: 
Schüler- und Jugend 18:00 – 20:00 Uhr 
Erwachsene              20:00 – 22:00 Uhr 
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Am Samstag den 27.09.2008 fand unser 
Tischtennis Girls-Team-Cup statt. Leider 
fanden nur 2 Teams ihren Weg in unsere 
Halle, diese jedoch trainierten sogar schon 
einen Tag vorher und hatten beim Girls-
Team-Cup sehr viel Spaß. 
Fünf Geschicklichkeitsübungen 
mußten beim Girls-
Team-Cup 
absolviert 
werden. 
Den Ball 
zuspielen 
ohne das er 
den Boden 
berührt, Ban-
den Tischten-
nis, den Ball 
am Tisch zu-
spielen und die 
Teampartnerin 
fängt die Bälle 
mit einem Hütt-
chen, jede macht 
Aufschläge am Tisch und 
versucht mit DIN A3 Plakaten markierte 
Flächen zu Treffen und eine spielt den Ball 
zu und die andere muß ihn in einen Reifen 
zurückspielen, der Reifen durfte frei plat-
ziert werden. 
 
Nach diesen Geschicklichkeits-Aufgaben 
gab es dann noch ein richtiges Tischtennis-
Match, das die Zimtzicken mit 3:1 für sich 
entschieden. Für die Heckenrosen konnte 
allein Gina Walke gegen Jessica Herweg 

mit 3:1 Sätzen gewinnen. 
 
Ob der Grund für die wenigen Teilnehmer 
am Wetter, es waren sonnige 20°C, oder 
an diver- sen Konkurrenz-

Veranstaltungen lag 
wird wohl nie jemand 
erfahren. An man-
gelnder Werbung 
kann es eigentlich 
nicht gelegen ha-
ben. Plakate in 
Schulen, Sport-
halle und Super-
märkten und ein 
Schulbesuch 
bei dem Aufkle-
ber, Flyer und 
Plakate ver-
teilt wurden, 
außerdem ein 

kurzer Artikel in der 
Sonntagsausgabe der Osnabrü-

cker Nachrichten und Erwähnung im Ver-
anstaltungskalender des Teuto-Express, 
jeweils eine Woche vor dem Girls-Team-
Cup sollten eigentlich die Zielgruppe er-
reicht haben. 
Ein gutes hatte der Schulbesuch wenigs-
tens, die Halle war bei den folgenden Trai-
nings merklich voller als vorher und es gab 
ein paar neue Trainierende. 
 
Da wir auch ein wenig zu viele Helfer hat-
ten und sowieso das Tischtennis-
Sportabzeichen für Familie, Freunde und 
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Verwandte anbieten wollten, legten die Mä-
dels, einige Schüler-Spieler und auch Er-
wachsene noch das Tischtennis-
Sportabzeichen ab. Hier 
hatten wir dann 
doch 

noch eine 
Familie zum Teilneh-

men, Sina, Sören und Andreas 
Haake. 
 
Die Übungen bestehen beim Sportabzei-
chen aus Tippen des Balls auf dem 
Schläger, Tippen auf dem Schläger mit 
Wechseln der Schlägerseite, Den Ball 

nach vorn Schlagen so das er er-
kennbar zurückrollt, 

den 

Ball in ei-
nen Kasten schlagen, den 
Ball auf einem Schläger um einige Stan-
gen balancieren und wieder mit einem Auf-
schlag markierte Flächen treffen. 
 

Neben diesen Aktivitäten gab es noch eine 
Kantine mit Kaffee und Kuchen und 
einen Fun-Mini TT-Tisch, an dem sich 
auch die Helfer gerne versuchten. 
 
Natürlich werden wir jetzt nicht ver-
zweifeln, Ende November am 
29.11.2008 ist schon das nächste 
Event geplant - Die 26. TT mini-
Meisterschaften. 
Für Jungs UND Mädels bis 12 
Jahren, in drei verschiedenen 
Altersklassen, Mädchen und 
Jungs in getrennten Gruppen, 
also in 6 Spielklassen. Die 
ersten vier können sich je-
weils für den Kreisentscheid 
in Glandorf qualifizieren. 

Holger Straede 
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Endlich fuhren wir mal zu einem Tischtennis-
Länderspiel nach Hamm, da der Termin leider 
in den Ferien lag waren wir nur 6 Hilteraner die 
an der Fahrt teilnahmen, Christian, Carsten, 
Cedric, Denis, Nobbi und Holger. 
 
Wir haben uns sehr früh in Hilter an der Sport-
halle getroffen um gemütlich über Land nach 
Hamm zu fahren, brauchten ca. eine Stunde, 
Carsten fuhr mit Christian der später direkt nach 
Dortmund fahren wollte, der Rest saß bei Hol-
ger im wohlklimatisierten Auto. 
Eine Stunde zu früh angekommen gab uns Ge-
legenheit noch miteinander zu plaudern und auf 
die eine oder andere kommende TT-
Veranstaltung hinzuweisen (Family-Day, Girls-
Team-Cup, mini-Meisterschaften). 
Um 18:00 Uhr war dann endlich Einlaß, Carsten 
mußte sich erst noch eine Karte kaufen, der 
Rest hatte schon Karten über den Vorverkauf 
erhalten. 

Cedric und Denis sicherten schon mal super 
Plätze in der dritten Reihe direkt hinter dem 
Tisch. 
 
Zunächst konnte man dann dem Einspielen der 
beiden Teams zusehen, gelegentlich gab es da 
auch mal die eine oder andere Fun-Einlage. 
Nun gab es den Einlauf und die Vorstellung der 
Spieler und Trainer beider Mannschaften, an-
schließend erhoben sich alle mit Blick zu den 
Nationalflaggen zu den Nationalhymnen der 
beiden Teams. 
 
Im ersten Spiel gewann Timo Boll gegen Jens 
Lundquist 3:2 (6,11,-9,-9,4), ziemlich gutes 

Spiel, wenn ich auch 
behaupten möchte das 
Timo Boll den ersten 
Satz zu leicht gewonnen 
hat und daher in den drei 
Folgesätzen etwas nach-
lässig war, jedoch hat er 
jederzeit die Möglichkeit 
noch mal richtig aufzu-
drehen, wie man im ent-
scheidenden Satz auch 
sehen konnte. 
5. Min Pause und dann 
spielte Dimitrij Ovtcharov 
gegen Robert Svensson 
2:3 (-6,5,-7,9,-9), letztlich 
machte "Dima" das Spiel 
mit seinen Aufschlägen 
und Rückschlägen, war 
jedoch an diesem Tag etwas schwächer "im 
Spiel", sobald er den Ball mit Schupf bzw. Un-
terschnitt annahm brachte er den Schweden ins 
Spiel und der entschied dann auch meistens 
diese Punkte für sich. Jedoch, 2:3 sagt es 
schon, war es ein knappes und auch spannen-
des Spiel. 
Jetzt gab es endlich mal ne 20-minütige Pause, 
in der alle Türen und Fenster einmal aufge-
macht wurden, denn es war schwül-warm in der 
kleinen Halle, da ca. 1500 TT-Verrrückte da 
waren die zusahen. Zeit für den einen oder an-
deren von uns was zu essen oder zu trinken zu 
kaufen. Carsten brachte sogar noch seinen 
Schläger zum TT-Profi Münsterland und be-
kommt ihn mit frischen neuen Belägen dem-
nächst wieder zurückgesandt. 
Im Doppel dann eine kleine Überraschung, Ri-
chard Prause stellte Christian Süß zusammen 
mit "Dima" Ovtcharov auf, die beiden verloren 
dann sang-und-klanglos mit 0:3 (-9,-9,-5) gegen 
Jens Lundquist und Pär Gerell. 
 
 
Timo Boll machte dann mit einem lockeren 3:0 
(6,2,8) gegen Pär Gerell den Ausgleich zum 
2:2. 
 
Kurze Pause um sich die Beine zu vertreten, 
dann kam der Lokalmatador aus Ahlen, Christi-
an Süß im Einzel zum Einsatz. 
Beim Stande von 8:5 gegen Robert Svensson 
ging um 22:20 dann plötzlich das Licht aus und 
nur die Notbeleuchtung war noch an. Angeblich 
Stromausfall im ganzen Süden von Hamm. 
Nach 20 Minuten Wartezeit wurde dann leider 
der Spielabbruch verkündet. Nunja, es war ja 
"nur" ein Olympia-Testspiel. Immerhin konnten 
wir dann um 23:00 Uhr zurückfahren und waren 
nach ca. einer Stunde wieder in Hilter… 

Holger Straede 
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Aufstellung: 
1. Sebastian Thiem 
2. Norbert Straede 
3. Matthias Schnieber 
4. Axel Walke 
5. Stephan Hagedorn 
6. Holger Straede 
 
Als einer der Absteiger aus 
der 2. Bezirksklasse heißt 
es für die neue Saison 
2008 / 2009 einen Platz im 
oberen Tabellendrittel an-
zupeilen und evtl. sogar 
auf einen Platz ganz oben 
zu hoffen. 
 
Den Anfang konnte man 
im Lokalderby gegen den 
TuS Borgloh machen. 
Denn da gelang ein gelun-
gener 9:1 Sieg.  
Zunächst gewannen Bats 
Thiem und Axel Walke ge-
gen Schröder/Schönfeld 
mit 3:1, Norbert Straede 
und Stephan Hagedorn 
verloren leider ihr Doppel 
gegen Winter/Jung mit 1:3. 
Matze Schieber und Hol-
ger Straede gewannen 
zwar mit 3:0 gegen Meyer 
zu Bergsten/Rottmann, 
allerdings in den Sätzen 
äußerst knapp mit 
13:11,13:11 und 14:12. 
Eindeutig mußten sich erst 
alle wieder in den Wett-
kampf einfinden. 
 
Tja, und dann ging es knall 
auf Fall, alle Einzel wurden 
gewonnen, ausnahmslos. 
Am knappsten waren da 
noch die Spiele Schnieber 
gegen Schönfeld und 
Thiem gegen Winter. 
 
Nach dem Spiel gab es 
noch Heißwürstchen, Kar-
toffelsalat und lecker Bier-
chen zusammen mit den 
Jungs aus Borgloh.  

 

 
 
 

 
 
 
Kreisliga Süd (Stand. 07.10.2008) 
 
Rang  Mannschaft    Spiele  +/-   Punkte 
1  TSG Dissen III    27:13  +14 6:0 
2  TuS Hilter   18:5  +13 4:0 
3  VfL Bad Iburg   18:5  +13 4:0 
4  TuS Glane   24:16  +8 4:2 
5  Spvg. Gaste-Hasbergen 22:17  +5 4:2 
6  SF Oesede IV   20:20  0 4:2 
7  Spvg. Niedermark III  13:25  -12 2:4 
8  VfL Kloster Oesede III  3:9  -6 0:2 
9  SG Hankenberge Wellendorf 9:18  -9 0:4 
10  SV Bad Laer   17:27  -10 0:6 
11  TuS Borgloh   11:27  -16 0:6 

 
Bilanzen: 
Rang Name, Vorname Gesamt Bilanzwert 
1.1 Thiem, Sebastian   3:1  34.188  
1.2 Straede, Norbert   2:1  33.750  
1.3 Schnieber, Matthias   1:2  29.900  
1.4 Walke, Axel     3:0  34.025  
1.5 Hagedorn, Stefan   2:0  31.800  
1.6 Straede, Holger   2:0  32.600  
 
Doppel: 
  Schnieber, Matthias / Straede, Holger 2:0   
  Thiem, Sebastian / Walke, Axel   2:0   
  Hagedorn, Stefan / Straede, Norbert 1:1   
    Doppel    5:1   
    Gesamt  18:5   
 

Gegen Hankenberge-Wellendorf gewann 
die 1. Herren dann mit 9:4, Sebastian und 
Nobbi mussten sich Dirk Rassfeld geschlA-
gen geben und Matze verlor seine beiden 
Einzel. 

Holger Straede 
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Von links nach rechts: Christoph Thiem, 
Gilbert Sprick, Carsten Otto, Holger Land-
wehr, Stephan Pohlmeyer, Reiner Brinkrolf 
 
Mannschaftsführer. Carsten Otto 
 
Aufstellung: 
1. Reiner Brinkrolf 
2. Gilbert Sprick 
3. Carsten Otto 
4. Christoph Thiem 
5. Stefan Pohlmeyer 
6. Holger Landwehr 
7. Christian Möller 
 
Einen super Start in die neue Saison mach-
te die zweite Mannschaft in dem sie zum 
Saisonauftakt gegen die TSG Dissen V 
knapp und ein wenig überraschend mit 9:7 
gewann.  
 
Im zweiten Spiel gegen den SV Harderberg 
gewann man sogar mit 9:2, nu Reiner und 
Gilbert mussten sich jeweils Kai Richter im 
Einzel geschlagen geben 
 
Wenn Sie weiter so spielen wie bisher und 
das hohe Niveau halten können stehen mit 
Sicherheit ein Tabellenplatz im oberen Drit-
tel in Aussicht oder vielleicht sogar der Wie-
deraufstieg in die Kreisliga wenn 
wirklich alles gut läuft. 
 

 
 
 
 
 

 
 
1. Kreisklasse Süd (Stand: 07.10.2008) 
 
Rang  Mannschaft    Spiele  +/- Punkte 
1  TuS Hilter II   36:21  +15 8:0 
2  TSG Dissen IV   27:16  +11 6:0 
3  Spvg. Gaste-Hasbergen II 21:22  -1 4:2 
4  TuS Glane II   9:7  +2 2:0 
5  SF Oesede VI   15:12  +3 2:2 
6  BSV Holzhausen IV  15:13  +2 2:2 
7  SF Oesede V   16:15  +1 2:2 
8  VfL Bad Iburg II   28:33  -5 2:6 
9  TuS Borgloh II   6:9  -3 0:2 
10  TSG Dissen V   17:27  -10 0:6 
11  SV Harderberg   12:27  -15 0:6 

 
Bilanzen: 
 
Rang  Name, Vorname Gesamt  Bilanzwert 
2.1  Brinkrolf, Reiner 2:6   29.238  
2.2  Sprick, Gilbert    2:6   29.237  
2.3  Otto, Carsten  5:2   30.321  
2.4  Thiem, Christoph    5:2   30.454  
2.5  Pohlmeyer, Stefan 6:1   29.396  
2.6  Landwehr, Holger 6:1   29.529  
 
Doppel: 
Brinkrolf, Reiner / Sprick, Gilbert  4:0    
Landwehr, Holger / Thiem, Christoph 3:1    
Otto, Carsten / Pohlmeyer, Stefan 3:2 

 
 
Die bisherigen Spiele: 
TSG Dissen V - TuS Hilter II 7:9 
TuS Hilter - SV Harderberg 9:2 
TuS Hilter II - VfL Bad Iburg II 9:6 
TuS Borgloh II - TuS Hilter II 6:9 
 
 
 
 

Holger Straede 
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3. Stefan Esdar      4. Udo Meyer 

 
 
 
 
 

 
Aufstellung: 
1. Friedhelm Pieper (SPV) 
2. Cedric Strelow (SPV) 
3. Stefan Esdar (SPV) 
4. Udo Meyer 
5. Günter Riemer 
6. Martin Welp 
7. Denis Albani 
8. Jürgen Zastrow 
9. Jochen Lieb 
 
 
 
Nur ganz knapp verfehlte unsere 3. Mann-
schaft  ihren Sieg gegen den TuS Glane III. 
 
Ersatzgeschwächt ohne Esdar, Meyer oder 
Albani traten Friedhelm Pieper, Cedric Stre-
low, Günter Riemer, Martin Welp, Jürgen 
Zastrow und Ersatzmann Michael Fritz in 
Glane an. 
 
Von den 7 5-Satz Matches wurden sehr 
viele erst in der Verlängerung entscheiden 
und nur 2 für Hilter. 
 
Auch das Satzverhältnis von 35 zu 29 ent-
spricht der tatsächlichen Knappheit des 
Spiels. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Friedhelm Pieper     2. Cedric Strelow 

 
 
 
 
 
 
 
 

5. Günter Riemer        6. Martin Welp 
  

2. Kreisklasse Süd (Stand: 07.10.2008) 
 
Rang  Mannschaft    Spiele  +/- Punkte 
1  SC Glandorf II   34:23  +11 6:2 
2  SF Oesede VII   17:10  +7 3:1 
3  Spvg. Niedermark IV  17:13  +4 3:1 
4  VfL Kloster Oesede IV  9:6  +3 2:0 
5  TuS Glane III   9:6  +3 2:0 
6  SF Oesede VIII   11:14  -3 2:2 
7  SG Hankenberge Wellendorf II 19:25  -6 2:4 
8  Spvg. Gaste-Hasbergen III 15:17  -2 1:3 
9  SC Glandorf III   18:26  -8 1:5 
10  TuS Borgloh III   0:0  0 0:0 
11  TuS Hilter III   9:18  -9 0:4 
 

Bilanzen: 
 
Rang Name, Vorname  Gesamt Bilanzwert 
3.1 Pieper, Friehelm (SPV)  0:2  25.800 
3.2 Strelow, Cedric (SPV) 2:0  31.400 
3.3 Esdar, Stefan (SPV)  0:0  
3.4 Meyer, Udo     0:0 
3.5 Riemer, Günter    1:1  27.000 
3.6 Welp, Martin     0:2  24.200 
3.7 Albani, Denis  0:0 
3.8 Zastrow, Jürgen 2:0  28.200 
3.9 Lieb, Jochen  0:0 
4.9 Fritz, Michel  0:2  22.600 
       Einzel   5:7 
Doppel: 
Pieper, Friedhelm / Riemer, Günter   1:0 
 Strelow, Cedric / Zastrow, Jürgen   0:1 
 Fritz, Michael / Welp, Martin    0:1       
 Doppel    1:2  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Holger Straede 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Denis Albani     8. Jürgen Zastrow   9. Jochen Lieb 
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Aufstellung: 
1. Stefan Schaiper (SPV) 
2. Klaus Komp 
3. Daniel Wolf 
4. Heinz-Hermann Radtke 
5. Heiner Oortmann 
6. Reinhard Mronga 
7. Michael Vlaminck 
8. Dietmar Schmidt 
9. Michael Fritz 
10. Dirk Ahrendt 
11. Alexander Wadowski 
 

Bilanzen: 
Rang Name, Vorname  Gesamt Bilanzw. 
4.1 Schaiper, Stefan (SPV)  0:0     
4.2 Komp, Klaus      0:0 
4.3 Wolf, Daniel      0:2 23.288  
4.4 Radtke, H.-Hermann    0:0 
4.5 Oortmann, Heiner    1:5 24.150  
4.6 Mronga, Reinhard    0:3 23.425  
4.7 Vlaminck, Michael    0:2 20.350  
4.8 Schmidt, Dietmar    0:1 21.625  
4.9 Fritz, Michael      2:0 26.913  
4.10 Ahrendt, Dirk      2:0 26.913  
4.11 Wadowski, Alexander (JFG) 0:1 21.625  
 
Doppel: 
Ahrendt, Dirk / Fritz, Michael    2:0   
Vlaminck, Michael / Wadowski, Alexander 0:1   
Oortmann, Heiner / Schmidt, Dietmar   0:1   
Mronga, Reinhard / Vlaminck, Michael  0:1   
Mronga, Reinhard / Oortmann, Heiner  0:1   
Mronga, Reinhard / Wolf, Daniel  0:2 

 
Im ersten Spiel gegen SF Oesede IX hol-
te man noch ein 6:6 
Angetreten mit Daniel Wolf, Heiner Oort-
mann, Dirk Ahrendt, Michael Fritz und 
Reinhard Mronga holte die 4. Mannschaft 
gestern gegen SF Oesede IX ein unent-
schieden heraus. Reinhard spielte nur Dop-
pel (mit Daniel) und Heiner nur Einzel. 
Um das Spiel ganz kurz zusammenzufas-
sen: Dirk und Michael holten alle Punkte, 
jeweils 2 im Doppel und jeder 2 in den Ein-
zeln. Nur im letzten Doppel konnten Daniel 
und Reinhard noch einen Satz herausho-
len.  
Alerdings sieht man es in den Bilanzen, 
leider durch krankheits– und Verletzungs-
bedingt wird die Mannschaft es in der Vor-
runde sehr schwer haben. 
 

3. Kreisklasse Süd (Stand 07.10.2008) 
 
Rang  Mannschaft   Spiele  +/-   Punkte 
1  SF Oesede IX   21:6  +15 6:0 
2  TuS Borgloh V   14:7  +7 4:0 
3  SV Bad Laer II   15:9  +6 4:2 
4  SC Glandorf IV   16:11  +5 4:2 
5  SF Oesede X   18:22  -4 3:5 
6  TuS Glane IV   10:8  +2 2:2 
7  Spvg. Gaste-Hasbergen IV 13:15  -2 2:4 
8  SV Blau-Weiß Schwege 10:15  -5 2:4 
9  TuS Hilter IV   7:20  -13 1:5 
10  SV Harderberg II  3:14  -11 0:4 

1. Stefan Schaiper 2. Klaus Komp   3. Daniel Wolf 

 
 
 
 
4. Heinz-Hermann 5. Heiner Oortmann  6. Reinhard Mronga 
   Radtke 

7. Michael Vlaminck 8. Dietmar Schmidt    9. Michael Fritz 
 
Von Dirk und Alexander haben wir zur Zeit keine aktuellen 
Fotos, aber das kommt sicherlich noch bis zur nächsten 
Ausgabe. 
 
 

Ganz neu im TuS Hilter ist Alexander Wa-
dowski der noch in der 4. nachgemeldet 
wurde. Wir wünschen Dir viel Erfolg in Dei-
ner neuen Mannschaft und bei uns im TuS 
Hilter. 
 

Holger Straede 
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1.Dario Starr  2. Thao Nguyen 
 
 
 
 
 
 
Im ersten Spiel musste die Jugend leider 
ohne Nils Patzer antreten, der sich just am 
Tag des Spiels einen Finger gebrochen 
hatte. 
Dafür spielte man mit Cedric Hoffmeier als 
Ersatz.  
Trotz Ersatzmann konnte die Jugend des 
TuS Hilter dann 7:4 gegen den VfL Bad I-
burg gewinnen. Gegen Kloster Oesede 
musste man allerdings eine deutliche 1:7 
Niederlage hinnehmen. 
Wahrscheinlich wird diese Saison wesent-
lich besser laufen als letztes Jahr wo unse-
re Jugend leider nur den letzten Platz be-
legte. 
 
Aufstellung: 
1. Dario Starr 
2. Thao Nguyen 
3. Huong Nguyen 
4. Nils Patzer 
 

3. Huong Nguyen  4. Nils Patzer 
 
 
Jugend Kreisklasse Süd (07.10.2008) 
Rang Mannschaft   Spiele +/-   Punkte 
  1 VfL Kloster Oesede  21:7 +14 6:0 
  2 SC Glandorf   25:9 +16 6:2 
  3 SV Bad Laer II   23:16 +7 6:2 
  4 VfL Bad Iburg   25:29 -4 5:5 
  5 SuS Buer II   14:0 +14 4:0 
  6 Spvg. Gaste-Hasbergen II 14:4 +10 4:0 
  7 SF Oesede III    18:17 +1 3:3 
  8 TuS Hilter   8:11 -3 2:2 
  9 BSV Holzhausen III  12:23 -11 2:6 
10 TSV Riemsloh   7:14 -7 0:4 
11 SG Hankenberge Wellendorf 4:21 -17 0:6 
12 TuS Borgloh   8:28 -20 0:8 
 

Bilanzen: 
Rang Name, Vorname Gesamt Bilanzwert 
1.1 Starr, Dario     1:3  27.644  
1.2 Nguyen, Thao     1:3  27.644  
1.3 Nguyen, Huong   2:1  27.625  
1.4 Patzer, Nils     0:0       
2.1 Hoffmeier, Cedric   1:2  25.975  
 
Doppel:             
 Hoffmeier, Cedric / Starr, Dario  3:0   

 Nguyen, Huong / Nguyen, Thao 0:2   

 

 

 

 

Holger Straede 
 

von links: Thao, Dario, Cedric, Huong 
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Cedric Hoffmeier  Constantin Fellhölter 

Von links: Frederik Rosenfeld, Marcel Walke, 
Thomas Miller (sitzend), Simon Schlingmeier, 
Alexander Starr 

 
Aufstellung: 
1. Cedric Hoffmeier 
2. Marcel  Walke 
3. Frederik Rosenfeld 
4. Constantin Fellhölter 
5. Alexander Starr 
6. Simon Schlingmeier 
7. Thomas Miller 
 
Unsere Schülermannschaft wurde diese 
Saison ganz neu aufgestellt. Marcel, Cons-
tantin und Alexander konnten letztes Jahr 
schon Erfahrungen in der Jugend Kreis-
klasse sammeln, Cedric und Frederik trai-
nieren auch schon seit gut einem Jahr und 
mit Simon und Thomas haben wir zwei gute 
neue Leute in der Mannschaft. 
 
Mit zwei 7:0 Siegen gegen Oesede und 
DIssen und einem 7:4 gegen Wissingen 
konnte unsere Schüler auch schon mal 
sehr gut vorlegen, allerdings wird wohl 
auch noch die eine oder andere Niederlage 
auf uns zukommen, es wird aber wahr-
scheinlich auf einen guten Platz im oberen 
Drittel der Tabelle hinauslaufen . 

 
 
 
 
 
Schüler Kreisklasse Süd (Stand: 07.10.2008) 
 

 Rang  Mannschaft   Spiele  +/-  Punkte 
 1  SC Glandorf   28:8  +20 8:0 
 2  Spvg. Gaste-Hasbergen II  21:1  +20 6:0 
 3  TuS Hilter    21:4  +17 6:0 
 4  SV Wissingen    21:5  +16 6:0 
 5  BSV Holzhausen II   12:8  +4 2:2 
 6  SV Wissingen II   9:9  0 2:2 
 7  SC Glandorf II    8:16  -8 2:4 
 8  TuS Glane    14:23  -9 2:6 
 9  TSG Dissen III    11:24  -13 2:6 
 10  SV Wissingen III   15:32  -17 2:8 
 11  SF Oesede    0:7  -7 0:2 
 12  VfL Kloster Oesede II   5:28  -23 0:8 

 

Bilanzen: 
 
Rang Name, Vorname   Gesamt Bi-
lanzwert 
1.1 Hoffmeier, Cedric     2:0 32.163  
1.2 Walke, Marcel      2:2 29.225  
1.3 Rosenfeld, Frederik     3:1 31.113  
1.4 Fellhölter, Constantin    0:0      
1.5 Starr, Alexander     3:0 29.675  
1.6 Schlingmeier, Simon    2:0 29.813  
1.7 Miller, Thomas     3:0 30.075  
 
 Doppel:   
 Starr, Alexander / Walke, Marcel  1:1 
Miller, Thomas / Rosenfeld, Frederik  2:0 
Hoffmeier, Cedric / Rosenfeld, Frederik  1:0 
Rosenfeld, Frederik / Schlingmeier, Simon 1:0 

Miller, Thomas / Schlingmeier, Simon  1:0   

 

 

Holger Straede 
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Thao Nguyen 
+ variantenreiche Aufschläge 
- läßt sich manchmal hängen 
wenn er hinten liegt 
 
 
 
 
 
Dario Starr 
+ spinstarke Aufschläge 
+ Vor- und Rückhand Top-Spins 
(sicher) 
- manchmal zu weiche Top-
Spins, wenn harte schnelle Top-
Spins oder Schuß angebracht 
wäre 
 
Huong Nguyen 
+ ungewöhnliche Rückhand (mit 
viel Handgelenkeinsatz), dadurch 
flache Flugkurven mit viel Spin 
beim Unterschnitt 
- traut sich manchmal zuwenig 
zu 
- Top-Spins und Vorhand-
Techniken allgemein zu flach 

angesetzt, Schlagebene muß viel mehr von hin-
ten-unten nach vorne-oben geführt werden 

 
Thomas Miller 
+ kämpft um jeden Punkt, lässt 
sich im Grunde nie hängen 
- Ballhochwurf bei Aufschlägen 
fehlt noch oft 
 
 
 
 
Alexander Starr 
+ kurze Aufschläge 
+ sichere TopSpins für sein Alter 
- Ballhochwurf bei Aufschlägen 
fehlt noch oft 
- RückhandTopSpin könnte 
noch besser sein (Schlagebene, 
Drehpunkt) 
 
 
Nils Patzer 
+ sichere, flache, schnelle 
VhTopSpins 
- Tennistechniken ;-) 

 
Frederik Rosenfeld 
+ spinstarke Aufschläge 
+ Vor- und Rückhand Top-Spins 
 
- oft zu hohe Flugkurve beim Top-
Spin 
 
Cedric Hoffmeier 
+ kann den Ball wenn er im Spiel 
ist lange halten 
- korrekte Technik beim Vor- und 
Rückhand TopSpin fehlt 
(Schlagebene, Ellenbogen als 
Drehpunkt beim RhTopSpin) liegt 

möglicherweise aber auch am Schläger 
(Beläge) 
- Aufschläge (kaum Varianten, es wird zuwenig 
ausgeholt 

Simon Schlingmeier 
+ deutlich größer als seine Alters-
genossen hat er gegen sie deutli-
che Vorteile beim TopSpin 
- andere Techniken noch nicht 
ausgereift 
 
 
Marcel Walke 
+ gute kurze Aufschläge 
+ spielt guten VhTopSpin 
- lässt sich manchmal ablenken 
- lässt sich wenn er zurückliegt 
auch manchmal hängen 
 
Constantin Fellhölter 
+ spielt oft überraschend flachen 
VhTopSpin 
- Techniken noch nicht ausgereift 
 
 

Holger Straede 
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Mit inzwischen über 1.000.000 Teilneh-
mern sind die mini-Meisterschaften die 
erfolgreichste und die größte Nachwuchs-
werbeaktion im deutschen Sport. Seit 
1983 nutzen viele Vereine diese Möglich-
keit, Kinder für das Spiel mit dem kleinen 
Zelluloidball zu begeistern. Auf diese Wei-
se konnten viele neue Vereinsmitglieder 
geworben werden, und manch einer hat 
es bis zum Nationalspieler geschafft. 
 
Die mini-Meisterschaften sprechen alle 
Kinder bis 12 Jahre an. Über ein regiona-
les Turnier - den Ortsentscheid - und drei 
weiteren Entscheiden (in den jeweiligen 
Tischtennis-Kreisen, -Bezirken und den 
Landesverbänden) können sich die Teil-
nehmer bis zum Bundesfinale qualifizie-
ren. Einen Ortsentscheid kann jeder Ver-
ein, jede Schule sowie jede sonstige In-
stitution durchführen. 
 
Zur Organisation des Ortsentscheides 
kann der Ausrichter eine Regiebox kos-
tenlos bei den Landesverbänden bestel-
len. In dieser Box sind alle notwendigen 

Unterlagen zur Durchführung der mini-
Meisterschaften enthalten: Plakate und 
Handzettel zur Werbung, Tipps zur 
Durchführung des Turniers, Turnierbogen, 
Urkunden u.a.m. Auch eine CD-ROM mit 
vielen weiteren Hilfen für die Ausrichter 
liegt bei. 
 
Unterstützt werden die mini-
Meisterschaften häufig von regionalen 
Sponsoren wie Finanzdienstleistern, Ein-
zelhandelsgeschäften und anderen. Diese 
stellen kleine Preise zur Verfügung, un-
terstützen die Öffentlichkeitsarbeit etc. 
Bundesweit wird die Aktion von LIEBHERR 
und der Sportartikelfirma JOOLA unter-

stützt. Nicht teilnehmen dürfen Kinder, 
die bereits für einen Verein im Wettspiel-
betrieb spielen. Als Folgeangebote emp-
fehlen sich der Schnupperkurs, der TT-
Kantenband-Test und der TT-future star.  

Organisation - Allgemein 

Die mini-Meisterschaften en detail zu erklä-
ren bedeutet, eine nunmehr bereits 25-
jährige Erfolgsstory in Worte kleiden zu 
müssen. Beschränken wir uns deshalb auf 
die wesentlichen Fakten. Die mini-
Meisterschaften sind eine der erfolgreichs-
ten Breitensportaktionen für Kinder im deut-
schen Sport überhaupt: 

Seit 1983 nahmen über 1.060.000 Mäd-
chen und Jungen an 38.904 Ortsentschei-
den teil, die sich Jahr für Jahr über die ge-
samte Republik verteilen. 

Die mini-Meisterschaften sind eine Brei-
tensportaktion des Deutschen Tischtennis-
Bundes (DTTB), speziell entwickelt 
für Kinder im Alter von 12 Jahren oder jün-
ger, gleichgültig ob diese Minis noch nie, 
nur selten oder bereits häufig zum Schläger 
gegriffen haben. Nur am offiziellen Spielbe-
trieb, also an Meisterschaftsspielen oder 
Turnieren jeglicher Art, dürfen diese Mäd-
chen und Jungen noch nicht teilgenommen 
haben.  

Mädchen und Jungen spielen getrennt, je-
weils unterteilt nach Altersklassen - 8 Jahre 
und jünger (alle Kinder, die ab 01.01.2000 
geboren sind); 9-/10-Jährige (alle Kinder, 
die ab 01.01.1998 bis 31.12.1999 geboren 
sind) und 11-/12-Jährige (alle Kinder, die 
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ab 01.01.1996 bis 31.12.1997 geboren 
sind).     

Die Tischtennis-Sportartikel-Firma JOOLA 
unterstützt die mini-Meisterschaften auch in 
diesem Jahr. JOOLA möchte gezielt dieje-
nigen unterstützen, die bereit sind in den 
Nachwuchs zu investieren. Deshalb hat 
JOOLA für alle Ausrichter von mini-
Meisterschaften Sonderaktionen vorberei-
tet, z.B. Einkaufsgutscheine und Sonder-
preise für Ausrüstungen. Außerdem gibt es 
ein cooles Internet-Gewinnspiel mit vielen 
Preisen für alle teilnehmenden Kinder. Nä-
here Informationen finden Sie auf der Ho-
mepage von JOOLA. 

 
Bundesfinale vom 5. bis 7. Juni 2009 in 

Stralsund (Mecklenburg-Vorpommern) 

Zwischen dem 1. September 2008 und 
dem 15. Februar 2009 können alle Vereine, 
Schulen und andere Institutionen in 
Deutschland Ortsentscheide durchführen. 
Die Ausrichter werden dabei vom DTTB 
und seinen Mitgliedsverbänden unterstützt. 

Die mini-Meisterschaften - die erfolgreichs-
te Nachwuchs-Werbeaktion im deutschen 
Sport - beginnen auf örtlicher Ebene mit 
Veranstaltungen in Städten und Gemein-
den und werden anschließend unter fachli-
cher Leitung der Mitgliedsverbände zu den 
nächsthöheren Entscheiden (Kreis-, Be-
zirks- und Verbandsentscheid) weiterge-
führt. Die Verbandssieger der Altersklasse 
10-Jährige und Jüngere lädt der DTTB zum 
Bundesfinale ein, das in dieser Saison 
vom 5. bis 7. Juni 2009 vom SV Medizin 
Stralsund organisiert wird. 

Werden auch Sie Ausrichter der mini-

Meisterschaften 

Wenn Sie eine mini-Meisterschaft ausrich-
ten möchten, nehmen Sie Kontakt mit Ih-
rem Landesverband oder dem DTTB auf: 
DTTB, Referat Breitensport, Otto-Fleck-
Schneise 12, 60528 Frankfurt/Main, 

Tel.: 069 695019-0, Fax: 069 69712843,  
E-Mail: bugenhagen.dttb@tischtennis.de 

Gute Organisation 

Der Deutsche Tischtennis-Bund und JOO-
LA stellen wertvolle Preise zur Verfügung, 
die am Saisonende unter jenen Ausrichtern 
verlost werden, die von den entsprechen-
den Mitgliedsverbänden weiterempfohlen 
werden. Als 1. Preis beispielsweise lockt 
eine komplette Turnierbox, bestehend aus 
einem Wettkampftisch, Umrandungen, 
Schiedsrichtertisch, Zählgerät und Netzgar-
nitur. 

Bewerben kann sich für diese Aktion jeder 
Ausrichter eines Ortsentscheides: Voraus-
setzung ist lediglich die Abgabe der voll-
ständigen Veranstaltungsberichte sowie 
eines Pressespiegels (Fotos, Organisati-
onsplan, Zeitungsartikel) über Ihren Ent-
scheid beim zuständigen Mitgliedsverband 
mit dem Vermerk "Gute Organisation". 
Wenn Sie diese Unterlagen bis zum 31. 
März 2009 eingereicht haben, haben Sie 
die Chance, an der Verlosung der attrakti-
ven Preise teilzunehmen. Noch ein Tipp: 
Richten Sie den Ortsentscheid doch zu-
sammen mit einer Schule aus. Dann sind 
hohe Teilnehmerzahlen garantiert. 
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Ergebnisse: 
 
Schüler / Jugendliche – Doppel. 

1. Dario Starr / Simon Schlingmeier 

2. Huong Nguyen / Thomas Miller 

3. Frederik Rosenfeld / Mario Nguyen 
4. Thao Nguyen / Maximilian Goldau 

5. Cedric Hoffmeier / Alexander Starr 
 
Schüler / Jugendliche – Einzel: 

1. Dario Starr 
2. Huong Nguyen 
3. Thao Nguyen 
4. Mario Nguyen 
 
Herren – Doppel: 

1. Carsten Otto / Stefan Esdar 
2. Reiner Brinkrolf / Heiner Oortmann 

3. Holger Straede / Cedric Strelow 
4. Norbert Straede / Klaus Komp 

 
Herren – Einzel: 

1. Axel Walke 

2. Reiner Brinkrolf 
3. Matthias Schnieber 
4. Carsten Otto 
 
Am Samstag den 21.06.2008 fanden in Hil-
ter die Tischtennis Vereinsmeisterschaften 
2008 statt. Erstmals haben hier sämtliche 
Konkurrenzen an einem Tag gespielt. 
Die Schüler und  Jugendlichen spielten in 

einer Klasse und kämpften, sowie 
die Herren, jeweils 

im 

Einzel und Doppel um Punkte. Mit 29 Teil-
nehmern waren etwas mehr als die Hälfte 
aller Aktiven dabei. 
 
Dieses Mal stand die ganze Halle zur Ver-
fügung und es wurde an 11 Tischen ge-
spielt, gut organisiert mit Turniersoftware 
auf dem Notebook, Schiedsrichterzetteln, 
Aushang der Auslosung, Tischnummern, 
extra Final-Tisch mit 
Schieds-

richtertisch und 
Zählgerät, Musik während des 

Einspielens, Leinwand für die Kantine, gril-
len vor der Halle. 
 
Die Schüler und Jugendlichen traten mit 10 
Akteuren an den Tisch. Sie spielten in der 
Vorrunde in Gruppen und die Hauptrunde 
im KO-System. Zwischen den beiden Run-
den wurde das Doppel ausgespielt. Da nur 
5 Doppel zustande kamen wurde auch die-
ses Jeder-gegen-Jeden ausgespielt. Die 
besseren 5 Spieler  wurden gesetzt und die 

anderen dann diesen zugelost. So ka-
men teilweise bemerkenswerte Doppel 
zustande. Am Ende wurden Dario Starr 
und Simon Schlingmeier Vereinsmeister 
im Doppel. 
 
Im Einzel gewann Huong Nguyen (16) 
ganz knapp mit 3:2 Sätzen gegen Frederik 
Rosenfeld (11) im ersten Viertelfinale, Ma-
rio Nguyen (15) konnte sich ebenfalls nur 
ganz knapp mit 3:2 gegen Alexander Starr 
(8) durchsetzen. Dario Starr (13) gewann 
souverän mit 3:0 gegen Thomas Miller (10) 
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der 3-5 zwei Punkte 
und der 2. einen 
Punkt. 
 
Auch bei den Her-
ren wurden im 
Doppel die besten 
9 Spieler gesetzt 
und die restli-
chen zugelost. 
Die Doppel 
wurden sofort 
im KO-
System aus-

getragen. In 
den Halbfinals gewannen 

Carsten Otto mit Stefan Esdar 
gegen Cedric 
Strelow/
Holger Strae-
de. Außerdem 
konnten sich 
Heiner Oort-
mann/Reiner 
Brinkrolf gegen 
Klaus Komp/
Norbert Straede 
durchsetzen. Im 
Spiel um Platz 3. 
besiegten dann 
Cedric Strelow/
Holger Straede 
Klaus Komp /
Norbert Straede 
mit 3:2. Im Fina-
le gewannen 
zeitgleich 
Carsten Otto/
Stefan Esdar 
gegen Heiner 
Oortmann/
Reiner 
Brinkrolf. 
Doppel-
Vereins-
meister 

2008 sind also 
Carsten Otto  und Stefan Esdar. 

 
In den Viertelfinals im Einzel der Herren 
gewann Matthias Schnieber gegen Norbert 
Straede, Axel Walke konnte sich gegen 
Stephan Hagedorn durchsetzen, Reiner 
Brinkrolf besiegte Cedric Strelow und Cars-

und Thao Nguyen (15) gewann mit 3:0 ge-
gen Maximilian Goldau (11). Im ersten 
Halbfinale gewann Dario 
Starr gegen den 
Vorjahressieger 
Thao Nguyen 
mit 3:0, Huong 
Nguyen konnte 
sich im zweiten 
Halbfinale mit 3:0 
gegen Mario Nguy-
en behaupten. Im 
Spiel um Platz 3 ge-
wann dann Thao 
Nguyen gegen Mario 
Nguyen recht sicher 
mit 3:0. Im Finale 
bezwang Dario in 
hart umkämpften 
Sätzen dann Huong 
Nguyen. Die ersten 
drei platzierten be-
kamen einen Po-
kal, aber jeder der 
jungen Zelluloid-
Akteure ging mit 
einer Urkunde 
nach Hause. Da-
rio Starr wurde 
also auch Ver-
einsmeister im 
Einzel.  
Natürlich gab 
es dann eine 
Siegerehrung 
mit Überei-
chung der Ur-
kunden und Po-
kale, sowie 
reichlich Beifall 
der Erwachse-
nen. 
 
Die Herren spiel-
ten das Einzel in 
der Vorrunde  in 
fünf Gruppen und 
KO-System in der 
Hauptrunde. Es tra- ten 
hier 19 Spieler an. Das Einzel wurde 
nach dem Vorgabeprinzip gespielt. Spieler 
aus der 2. Mannschaft mussten jenen aus 
der 3-5. Mannschaft einen Punkt pro Satz 
vorgeben, Spieler aus der 1. Mannschaft 
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ten Otto bezwang Gilbert 
Sprick. Im ersten Halbfina-
le spielten dann Matthias 
Schnieber gegen Axel 
Walke, die beide in der 
ersten Mannschaft spielen, 
Matthias Schnieber lag 
zunächst mit 2:0 Sätzen in 
Führung, Axel wurde dann 
aber stark und gewann mit 
3:2 das Spiel. Im anderen 
Halbfinale gewann Reiner 
Brinkrolf gegen Carsten 
Otto, beide aus der zwei-
ten Mannschaft. 
Im Spiel um Platz 3 ge-
wann dann Matthias 
Schnieber gegen Carsten 
Otto und im Finale gab es 
wiederum einen heftigen Kampf zwischen 
Axel Walke und Reiner Brinkrolf, Axel Wal-
ke der sehr emotional in das Spiel ging und 
gerade zu Beginn einige Male am Rande 
der Verzweiflung stand gewann dann letzt-
endlich durch Finesse, Technik und vor al-
lem Kampfeswillen das Finale gegen Rei-
ner Brinkrolf. 
Damit ist Axel Walke Vereinsmeister 2008 
der Tischtennis Abteilung des TuS Hilter. 
 
Abschließend und auch während des Tur-
niers gab es für alle Bratwurst, Steak und 
Frikadellen vom Grill, Salate, Brötchen und 
jede Menge Getränke, sodass es noch ein 
langer gemeinsamer Abend wurde. 

 
Holger Straede 
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Tischtennis im TuS Hilter 
 
Aktuell fand am 27.09.2008 um 14:00 Uhr der 
TT Girls-Team Cup in der Ulrich-Rau-
Sporthalle statt. Um den Girls-Team Cup noch 
ein bisschen bekannter zu machen war Ju-
gendwart Holger Straede am 09.09. zu Be-
such in der Süderbergschule in Hilter um den 
Schülerinnen und Schülern ein wenig 
über den Girls-Team Cup und die am 
29.11.2008 stattfindenden mini-
Meisterschaften zu erzählen. 
Für die Schüler gab es dann auch noch ein 
kleines Mitbringsel, ein TT-Aufkleber für jeden 
und ein TT-Plakat für die Klasse. Zu dem 
Girls-Team Cup wird es sicherlich im nächs-
ten Gemeindespiegel noch einen Bericht ge-
ben. 
 
Das sich in unserer Tischtennis-Abteilung 
nicht immer alles rund um den kleinen Ball 
dreht bewiesen wir dieses Jahr durch unseren 
Family-Day. 
Am Samstag den 30.08. trafen sich über 40 
Aktive Spieler, Familie, Verwandte und Freun-
de zu einer kleinen Rad-Tour von Hilter über 
Bad Laer nach Bad Rothenfelde, wo wir uns 
zur Abwechslung einmal im Mini-Golf probier-
ten. Danach ging es dann zurück nach Hilter 
zum Grillen. Nebenbei gab es dann haupt-
sächlich für die jüngeren Akteure noch Volley-
ball und Tischfußball, aber die große Attrakti-
on war das Tischtennis Mini-Tisch Turnier. 
Also doch wieder der kleine Zelluloid-Ball, wir 
können einfach nicht ohne. Hier wurde mit 
kleinem Schläger an einem wirklich sehr klei-
nen Tisch Tischtennis in einem Turnier ge-
spielt. Hier konnte sich dann zu sehr später 
Stunde dann, wie auch beim Mini-Golf, Cedric 
Strelow gegen Sebastian Thiem im Finale 
durchsetzen. 
Bemerkenswert waren auch die beiden akti-
ven Schülerspieler Thomas Miller und Alexan-
der Starr, die es sogar schafften auf dem klei-
nen Mini-Tisch (80x40cm) richtige Rückhand 
Top-Spins zu ziehen. 
 
Neben diesen Aktivitäten waren sechs von 
uns auch kurz vor Olympia am 27.07. beim 
Olympia Ländertest-Spiel Deutschland gegen 
Schweden in Hamm, um unsere Vertreter bei 
Olympia zu begutachten und anzufeuern. 
Auch in der Region gibt es großen TT-Sport, 
bei den Damen vom TuS Glane sahen wir am 
06.09. das Spiel gegen den Top-Favoriten der 
2. Bundesliga Nord TTK Anröchte. Sowie das 
Regionalliga Spiel der 2. Glaner Damenmann-
schaft gegen den dortigen Top-Favoriten TSV 

1990 Merseburg. 
Leider gelang den beiden Glaner Damen-
Mannschaften kein Überraschungssieg. 
 
Zum Saisonauftakt startete die erste Mann-
schaft des TuS Hilter im Lokalderby gegen den 
TuS Borgloh in der Kreisliga Süd. Das Spiel 

konnten wir vom TuS Hilter mit 9:1 für uns ent-
scheiden. 
 
Unsere neue Schülermannschaft startet ihr alle-
rerstes Spiel Auswärts gegen SF Oesede II und 
gewann überraschend mit 7:0. Die Mannschaft 
mit Cedric Hoffmeier, Marcel Walke, Frederik 
Rosenfeld, Constantin Fellhölter, Alexander 
Starr, Simon Schlingmeier und Thomas Miller 
wird wahrscheinlich einen guten Mittefeldplatz 
in der Tabelle erreichen. 
 
Kurz vor Redaktionsschluss schaffte es die 2. 
Herrenmannschaft noch einen tollen 9:7 Aus-
wärtssieg im Lokalderby gegen die TSG Dissen 
V und startet somit ebenfalls gut in die Saison. 
 
Wer mehr über die Aktivitäten der Tischtennis-
abteilung wissen möchte, oder selbst mal aktiv 
werden möchte, kann auf unsere Internet Seite 
www.tus-hilter-tischtennis.de mehr erfahren. 

Holger Straede 
 
Kontakt: Friedhelm Pieper 

Tel. 05402 / 609519 
E-Mail: f.pieper@freenet.de 
 

Trainingszeiten: 
Montag: 
Schüler- und Jugend 18:30 – 20:00 Uhr 
Erwachsene              20:00 – 22:00 Uhr 
Freitag: 
Schüler- und Jugend 18:00 – 20:00 Uhr 
Erwachsene              20:00 – 22:00 Uhr 
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Am 12.09.2008 wurden in Hankenberge die 11. 
TT-Ortsmeisterschaften der Gemeinde Hilter 
ausgespielt. Über 30 Akteure aus Borgloh, Hil-
ter und Hankenberge spielten unter sich den 
Ortsmeister im Doppel und im Einzel aus. 
 
Die Doppel wurden unter allen Spielern ausge-
lost. 
 
Ergebnisse: 
 
Doppel: 
1. Axel Walke (Hilter) / Andre Dimek 
(Hankenberge) 
2. Reiner Brinkrolf (Hilter) / Duy Luong 
(Hankenberge) 
3. Oliver Klein (Hankenberge) / Stefan Pohl-
meyer (Hilter) 
3. Norbert Straede (Hilter) / Cedric Strelow 
(Hilter) 
 
Einzel: 
1. Dirk Rassfeld (Hankenberge) 
2. Oliver Klein (Hankenberge) 
3. Norbert Straede (Hilter) 
3. Reiner Brinkrolf (Hilter) 
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Satz: 
• Ein Satz endet bei 11 Gewinnpunkten. 
• Bei 10:10 geht ein Satz in die Verlänge-
rung, in der zum Sieg zwei Punkte Vor-
sprung benötigt werden. 
• Nach jedem Satz werden die Seiten ge-
wechselt. 
• Im Entscheidungssatz werden beim Errei-
chen des fünften Punktes die Seiten ge-
wechselt. 
 
Spiel: 
• Ein Spiel endet nach drei Gewinnsätzen. 
 
Aufschlag: 
• Der Gewinner eines Loses kann sich für 
Auf- oder Rückschlag entscheiden oder ei-
ne Seite wählen. 
• Das Aufschlagrecht wechselt alle zwei 
Punkte, nur in der Verlängerung nach je-
dem Punkt. 
• Der Aufschläger muss den Ball mit dem 
Schläger so spielen, dass er zuerst auf der 
eigenen und dann auf der gegnerischen 
Tischhälfte aufspringt. 
• Berührt der Ball dabei das Netz, so ist 
dies ein „Netzaufschlag" und der Aufschlag 
muss wiederholt werden. Voraussetzung ist 
aber, dass der Aufschlag ansonsten regel-
gerecht ist. 
Berührt der Ball beispielsweise erst das 
Netz und geht dann ins Aus, bekommt der 
Rückschläger einen Punkt. 
• Trifft man den hochgeworfenen Ball beim 
Aufschlag nicht, ist dies ein Fehler, und der 
Gegner 
erhält einen Punkt. 
• Beim Einzel gibt es keine Vorschriften, 
von welcher Seite der Aufschlag ausgeführt 
wird und auf welcher Seite er aufkommen 
muss. 
 
Ballwechsel: 
• Der Ball muss direkt auf die gegnerische 
Tischhälfte gespielt werden (Ausnahme 
Aufschlag). 
• Bevor der Ball gespielt wird, muss er ein-
mal auf der eigenen Tischhälfte aufge-
sprungen sein. 
• Es ist nicht erlaubt, den Ball zu spielen 
und sich gleichzeitig mit der anderen Hand 
aufzustützen. 

 
Besonderheiten beim Doppel: 
• Das Doppelpaar, das zuerst den Auf-
schlag ausführt, darf entscheiden, welcher 
Partner aufschlägt. Anschließend stellen 
sich die Rückschläger auf. 
• Bei jedem Aufschlagwechsel schlägt der 
bisherige Rückschläger auf, und der Part-
ner des bisherigen Aufschlägers wird Rück-
schläger. 
• Im danach folgenden Satz entscheidet 
dann das Paar, das im Satz zuvor zunächst 
den Rückschläger stellte, welcher Spieler 
aufschlägt. Rückschläger ist dann derjeni-
ge, der im Satz zuvor zu ihm aufgeschla-
gen hat. 
• Beim Aufschlag muss der Ball zuerst die 
rechte Spielfeldhälfte des Aufschlägers be-
rühren und dann in der diagonal gegenü-
berliegenden gegnerischen Hälfte aufkom-
men. 
• Die Doppelpartner schlagen immer ab-
wechselnd. 
• Beim Seitenwechsel im Entscheidungs-
satz wird auch die Rückschlagreihenfolge 
geändert. 
 
Unterbrechungen: 
• Bei jedem Seitenwechsel können die 
Spieler eine Pause von bis zu einer Minute 
einlegen. 
• Die Handtuchunterbrechung kann in je-
dem Satz nach jeweils 6 Punkten genom-
men werden, 
im Entscheidungssatz auch beim Seiten-
wechsel. 
• Time-Out kann einmal bis zu einer Minute 
im Spiel genommen werden. 
 
Ausführliche Spielregeln finden Sie unter: 
 
www.tischtennis.de/aktive/regeln 
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Am Samstag den 30.08. trafen sich die Hil-
teraner Tischtennis Akteure mit Familie, 
Verwandten und Freunden um gemeinsam 
eine Rad-Tour zu machen. 
 
Der Kurs führte uns von 
der Sporthal-
le über Rem-
sede nach 
Bad Laer zu 
unserem ers-
ten Stopp bei 
Familie Schai-
per. Dort gab es 
dann eine erste 
frische Kühlung, 
da Stefan vor kur-
zem Geburtstag 
hatte. Torwand 
schießen, schaukeln 
und rutschen für die 
Kinder und kurzes Aus-
ruhen bei den Erwachsenen. 
 
Weiter ging es dann über Müschen 
und Aschendorf, quer durch die Bad 
Rothenfelder Reitertage nach Bad Ro-
thenfelde, wo wir an den Salinen ei-
nen Stopp für eine Partie Mini-Golf 
machten. 
 
Nach ca. 3 stündigem Mini gegolfe 
und Bälle gesuche, Dario weis 
was gemeint ist (lol), standen die 
vier Besten fest, Cedric Strelow 
mit 41 Schlägen, Gilbert Sprick 
mit 43, Holger Straede mit 45 
und Dario Starr mit 46 Schlä-
gen. 
 
Dann ging es zurück nach Hil-
ter, wo wir bei Gilbert Sprick 
im Garten grillten. Nach der 
Verköstigung gab es noch ein 
TT-Mini-Tisch Turnier, bei 
dem nicht nur die aktiven 
Tischtennis-Spieler/innen 
teilnahmen. 
 
Hier konnte sich dann zu sehr später Stun-
de dann erneut Cedric Strelow gegen Se-

bastian Thiem im Finale durchsetzen. Se-
bastians Freundin Melanie und Hagi beleg-
ten beide den dritten Platz. 
Bemerkenswert waren auch die beiden ak-
tiven Schülerspieler Thomas Miller und Ale-
xander Starr, die es sogar schafften 
auf dem kleinen Mini-Tisch 

(80x40cm) richtige 
Rückhand Top-Spins 
zu ziehen. 
 
Alles in Allem ein 
ziemlich gelungener 
Tag den wir so oder 
in ähnlicher Form 
nächstes Jahr be-
stimmt wiederho-
len werden. 
 
 Holger Straede 
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3 Di. 07.10.2008  20:00 Punktspiel: A - SC Glandorf III - TuS Hilter III 
J Fr. 10.10.2008  18:00 Punktspiel: Jugend - H - TuS Hilter - SV Bad Laer II 
2 Fr. 10.10.2008  20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter II - SF Oesede V 
2 Mo.13.10.2008  20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter II - TSG Dissen IV 
P Di. 14.10.2008  19:30 Pokal: Herren D: A - OFV Ostercappeln I/2 - TuS Hilter I/2 
J Mi. 15.10.2008  18:30 Punktspiel: Jugend - A - SuS Buer - TuS Hilter 
- Fr. 17.10.2008   Halle geschlossen ! 
J Fr. 17.10.2008 18:00 Punktspiel: Jugend - A - TSV Riemsloh - TuS Hilter 
- Mo.20.10.2008   Halle geschlossen ! 
S Mo.20.10.2008  18:40 Punktspiel: Schüler - H - TuS Hilter - SC Glandorf (wird verlegt) 
2 Mo.20.10.2008 20:00 Punktspiel: A - Spvg. Gaste-Hasbergen II - TuS Hilter II 
1 Fr. 24.10.2008  20:00 Punktspiel: A - TuS Glane - TuS Hilter 
3 Fr 24.10.2008 20:00 Punktspiel: A - Spvg. Niedermark IV - TuS Hilter III 
J Mo.27.10.2008 18:00 Punktspiel: Jugend - A - SF Oesede III - TuS Hilter 
2 Mo.27.10.2008  20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter II - BSV Holzhausen IV 
3 Mo.27.10.2008  20:00 Punktspiel: A - SF Oesede VII - TuS Hilter III 
4 Mo.27.10.2008  20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter IV - TuS Borgloh V 
S Fr. 31.10.2008 18:15 Punktspiel: Schüler - H - TuS Hilter - SC Glandorf II 
1 Fr. 31.10.2008 20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter - VfL Kloster Oesede III 
4 Fr. 31.10.2008 20:15 Punktspiel: H - TuS Hilter IV - TuS Glane IV 
-  Sa. 01.11.2008  14:00 Samstagstermin: Halle auf von 14:00 - 19.00 Uhr 
    (TT-Spieltag oder TT-Veranstaltung) 
S Sa. 01.11.2008 15:00 Punktspiel: Schüler - H - TuS Hilter - BSV Holzhausen 
1 So. 02.11.2008 11:00 Punktspiel: A - VfL Bad Iburg - TuS Hilter 
J Mo.03.11.2008 18:30 Punktspiel: Jugend - H - TuS Hilter - SC Glandorf 
S Do. 06.11.2008 18:00 Punktspiel: Schüler - A - SV Wissingen II - TuS Hilter 
1 Fr. 07.11.2008 20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter - Spvg. Niedermark III 
4 Fr. 07.11.2008 20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter IV - SF Oesede IX 
3 Mo.10.11.2008 20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter III - SF Oesede VIII 
4 Mo.10.11.2008 20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter IV - SV Harderberg II 
J Di. 11.11.2008 19:00 Punktspiel: A - SG Hankenberge-Wellendorf - TuS Hilter 
S Fr. 14.11.2008 18:00 Punktspiel: A - Spvg. Gaste-Hasbergen - TuS Hilter 
2 Fr. 14.11.2008 20:00 Punktspiel: A - SF Oesede VI - TuS Hilter II 
3 Fr.14.11.2008 20.00 Punktspiel: H - TuS Hilter III - Spvg. Gaste-Hasbergen III 
- Sa. 15.11.2008  14:00 Samstagstermin: Halle auf von 14:00 - 19.00 Uhr 
    (TT-Spieltag oder TT-Veranstaltung) 
1 Sa. 15.11.2008 15:00 Punktspiel: H - TuS Hilter - Spvg. Gaste-Hasbergen 
J Mo.17.11.2008 18:40 Punktspiel: H - TuS Hilter - TuS Borgloh 
1 Fr. 21.11.2008 20:15 Punktspiel: A - SV Bad Laer - TuS Hilter 
3 Fr. 21.11.2008 20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter III - VfL Kloster Oesede IV 
J Mo.24.11.2008 18:40 Punktspiel: H - TuS Hilter - Spvg. Gaste-Hasbergen 
4 Mo.24.11.2008  20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter IV - SC Glandorf IV 
2 Do. 27.11.2008 20:00 Punktspiel: A - TuS Glane II - TuS Hilter II 
S Fr. 28.11.2008 17:30 Punktspiel: Schüler - A - VfL Kloster Oesede - TuS Hilter 
3 Fr. 28.11.2008 20:00 Punktspiel: H - TuS Hilter III - TuS Borgloh III 
V Sa. 29.11.2008 14:00 TT-mini-Meisterschaften Ortsentscheid 
    Für Mädchen und Jungen bis 12 Jahre, die noch in keinem  
    Verein TT spielen bzw. dort am Wettkampf teilnehmen. Jungen 
    und Mädchen spielen jeweils in drei getrennten Alterklassen, 
    sofern für jede Klasse genug Teilnehmer da sind. 
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  Herren Jugend Schüler Gesamt 

2004/2005 33 0 0 33 
2005/2006 33 0 0 33 
2006/2007 38 0 0 38 
2007/2008 33 7 0 40 
2008/2009 33 4 7 44 

In der Statistik sind nur die zum Wettkampfbetrieb gemeldeten Spieler berücksichtigt. 
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Das Tischtennis-Sportabzeichen besteht 
aus sechs Übungen mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Dabei werden Fertigkei-
ten wie z.B. Gleichgewicht, Differenzie-
rung, Rotation etc. geprüft. Das Tischten-
nis-Sportabzeichen ist so konzipiert, dass 
die Teilnehmer zunächst mit dem Tisch-
tennisschläger aktiv werden und über die 
motivierenden Übungen „Lust" auf die 
Sportart Tischtennis und das weitere Trai-
nieren bekommen sollen. Gleichzeitig ver-
deutlichen die Übungen Defizite bei den 
eigenen Fertigkeiten: Schwierigkeiten bei 
der Rückwärtsrotation, Schwächen bei 
der Platzierung usw. Diese Defizite kön-
nen durch die spätere Teilnahme an Ver-
einsangeboten beseitigt werden. 
 
Eine Regiebox mit allen Aktionsmateria-
lien erhalten Sie für 10 Euro zzgl. Ver-
sandkosten beim DTTB. Das Tischtennis-
Sportabzeichen kann auch sehr gut im 
Rahmen anderer Veranstaltungen wie 
z.B. mini-Meisterschaften oder einem Tag 
der offenen Tür integriert werden. 
 
 
 
 
 

Hinweise zum Tischtennis-Sportabzeichen 
 
1. Wer kann das TT-Sportabzeichen able-
gen? 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, also 
alle Tischtennisinteressierten, egal ob 
Vereinsmitglied oder nicht. 
2. Wo kann das TT-Sportabzeichen er-
worben werden? 
Im Verein, in der Schule und überall dort, 
wo Tischtennis angeboten wird und ein 
Prüfer ist. 
3. Was erhält man nach erfolgreich abge-
legter Prüfung? 
Eine Urkunde sowie auf Wunsch gegen 
eine zusätzliche Gebühr beim DTTB einen 
Aufnäher und/oder eine Anstecknadel. 
4. Wer ist berechtigt, die Prüfung abzu-
nehmen? 
Jede/r Übungsleiter/in, Trainer/in C, B, A, 
Diplom-Trainer/in sowie Sportlehrer/in.  
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Das TT-Sportabzeichen kann von JEDEM abgelegt werden. 
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2008: 
17.-19.10. 17. Offene Langenhagener 
Stadtmeisterschaft  des SSV Langenhagen 
 
23.12.-26.12. Weihnachts-Turnier des SV 
Cheruskia Laggenbeck 
 

2009: 
02.01.-04.01. Der goldene Schläger von 
Scheldehausen des SF Schledehausen 
 
10.-11.01. 25. Tischtennisturnier des 
Hundsmühler TV in Hundsmühlen  
 
31.01./01.02.2009 — 14. Sottrumer Tisch-
tennisturnier um den Sparkassen Cup 
 des TV Sottrum (bei Bremen) 
 
06.-08. März 2009 (Fr.-So.)Deutsche 
Meisterschaften im Einzel und Doppel-
Seidensticker Halle, Ausrichter: Kreis 
Bielefeld 
 
Ostern — Erich-Schulze-Gedächtnis-
Turnier des TTR Rheine 
 
Ostern—TT-Turnier des ESV Lingen 
 

21.05. - 24.05.2009 — 22. Intern. Sparkas-
sen Tischtennis-Turnier des TTV Mettingen 
 
Ende Mai—TT-Turnier des ESV Bielefeld 
 
Ende Mai— 4. Emsland-TT-Open 2009 in 
Meppen 
 
Pfingsten—2er Mannschaftsturnier des 
TSG Dissen 
 
Pfingsten – Nordhorner EUREGIO-Turnier 
 
Pfingsten - TT-Turnier der DJK Borussia 
Münster 
 
Anfang Juni—Walter-Pape-
Gedächtnisturnier der Spvgg. Meiderich 
06/95  (Duisburg) 
 
Mitte Juni — Offene Spenger Stadtmeister-
schaften des TuS BaWa 
 
Mitte August — Westfälisches TT-Turnier  
des CVJM Wehrendorf in Vlotho 
 
22./23.08.2009 - 14. Huder TT Turnier  in 
Hude 
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23. Wiehengebirgs-Pokal-Turnier in Rö-
dinghausen 
 
Am Sonntag, den 05.10.2008 fuhren Hol-
ger Straede vom TuS Hilter und Manuel 
Toppmöller vom VfL Bad Iburg nach Rö-
dinghausen um dort in der Herren E - Klas-
se, für den TTVN offen bis zur 2. Bezirks-
klasse, zu starten. 
In Rödinghausen gab es Herren Klassen 
von A-G. 
Holger erwischte leider nur eine 3er Grup-
pe, verlor im ersten Spiel 1:3 und spielte 
dann gegen einen Anti-Spieler in fünf Sät-
zen und verlor in der Verlängerung. Damit 
leider frühzeitig ausgeschieden. Auch Ma-
nuel Toppmöller schied in der Vorrunde mit 
1:2 Spielen aus. 
Im Doppel hatte man Freilos in der ersten 
Runde, verlor dann aber recht deutlich in 
der zweiten Runde mit 0:3. 
Trotzdem ein nettes Turnier, tolle Halle, mit 

25 Tischen war es allerdings etwas eng. 
Große Kantine und gut organisierter Ablauf 
des Turniers.  
 
58. Pfingsturnier der TSG Dissen 
 
Es war wieder einmal Pfingsten, und da 
spielen wir für gewöhnlich auch Tischtennis 
in Dissen beim Pfingstturnier. Außerdem 
leihen sich die Dissener schon seit Jahren 
unsere Tische aus um an möglichst vielen 
Tischen spielen zu können. 
Am Samstag spielten folgende Spieler in 
den aufgeführten Klassen: 
 
Schüler A: 
Dario Starr / Thao Nguyen 
Vorrunde 2:1 
Viertelfinale raus (1. Hauptrunde) 
 
Herren C: 
Mike Windisch / Stephan Hagedorn 
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Vorrunde raus 
 
Sebastian Thiem / Matthias Schnieber 
Vorrunde 2:1 
1. Hauptrunde raus 
 
Axel Walke / Reiner Brinkrolf 
Vorrunde raus 
 
Holger Straede / Stephan Kölle (Spvg. Mei-
derich 06/95 [Duisburg]) 
Vorrunde 2:1 
Viertelfinale raus (3. Hauptrunde) 

 

Und 
am Sonntag: 
Schüler B/C: 
Alexander Starr / Marcel Walke 
Vorrunde raus 
 
männl. Jugend: 
Dario Starr / Thao Nguyen 
Vorrunde raus 
 
weibl. Jugend: 
Huong Nguyen / Anika Siebert (VfL Bad 
Iburg) 
Vorrunde raus 
 
Herren D: 
Stefan Pohlmeyer / Carsten Otto 
Vorrunde raus 
 
Reiner Brinkrolf / Gilbert Sprick 
Vorrunde 2:0 (3er Gruppe) 
1. Hauptrunde raus 
 
Christoph Thiem / Stefan Esdar 
Vorrunde raus 1:2 
 

Mike Windisch / mit einem Spieler von 

Lok Themar 

Vorrunde 2:1 
1. Hauptrunde raus 
 
Herren B: 
Holger Straede / Manuel Toppmöller (VfL 
Bad Iburg) 
Vorrunde raus 1:2  
 
21. Intern. Sparkassen Tischtennis-
Turnier des TTV Mettingen 2008 
 
Auch dieses Jahr starteten wieder Spieler 
aus Hilter in Mettingen. 
 
Mike Windisch startete in der Herren D 
Klasse, offen bis Kreisliga. Dort konnte er 
in der Vorrunde mit drei siegen Gruppen-
erster werden. Verlor jedoch sein erstes 
Hauptrundenspiel mit 0:3 und schied somit 
aus. 
 
Im Doppel konnte er mit Frank Koball vom 
TTC Ladbergen bis ins Viertelfinale vorsto-
ßen. 
 
Holger Straede startete in der Herren B 
Klasse, offen bis Landesliga. Sicherlich 
vom Niveau her eine etwas zu starke Klas-
se, aber die einzige Möglichkeit an 2 Tagen 
zu spielen und auch eine gute Trainings-
möglichkeit gegen bessere Spie- ler.  
 

Erstes 
Spiel locker mit 0:3 verlo-

ren, keine Möglichkeiten gegen den merk-
würdigen Aufschlag des Gegners gefunden 
(wie dies später auch die anderen Grup-
pengegner bestätigen sollten, denn dieser 
Gegner wurde Gruppenersten und gewann 
alle Spiele mit 3:0). Immerhin nicht alle Sät-
ze sang und klanglos verloren. 
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Im zweiten Spiel gegen einen Bezirksliga-
Spieler vom 1. TTC Münster verlor er dann 
die ersten beiden Sätze, konnte dann je-
doch durch starke Aufschläge und starke 
Rückhand den dritten Satz gewinnen und 
den vierten sogar deutlich mit 11:4 für sich 
entscheiden. Im fünften lief es dann nicht 
mehr ganz so gut und der Satz wurde dann 
leider mit 8:11 verloren. 
 
Im dritten Spiel gegen einen Bezirksliga-
Spieler aus Wangen Stuttgart war dann 
leider auch nichts zu holen, außer das die 
Sätze des 0:3 relativ knapp waren. 
 
Im Doppel spielte Holger dann mit Manuel 
Toppmöller vom VfL Bad Iburg. In der ers-
ten Runde ein Freilos und in der zweiten 
Runde dann gegen ein Mettinger Doppel. 
Hier konnte man allerdings Aufgrund der 
mangelnden Abstimmung der beiden leider 
nur ein 1:3 erreichen und schied damit aus. 
 
Am nächsten Tag geht es dann in der Her-
ren- Klasse, offen bis Bezirksliga (TTVN) 
bzw. Bezirksklasse (WTTV)...  
 
Am Sonntag trat Holger Straede dann 
auch in der Herren C Klasse an, für den 
TTVN offen bis Bezirksliga. 
 

In der Vorrunde verlor er zunächst knapp in 
fünf Sätzen gegen einen Spieler aus Met-
tingen, der doch tatsächlich noch den alten 
Dr. Neubauer Super Block auf der Rück-
hand hatte, naja in 2 Monaten ist das Ding 
dann ja auch weg vom Markt. 
Im zweiten Spiel gegen einen Oldenburger 
Rivalen konnte Holger dann mit 3:1 gewin-
nen. 
Das dritte Spiel mußte Holger schließlich 
gegen Manuel Toppmöller vom VfL Bad 
Iburg, seinen Doppelpartner, spielen. Auch 
dieses Spiel konnte er 3:1 gewinnen, die 
"Revanche" für das verlorene Turnierspiel 
in Rheine... 
 
Im Doppel wiedermal erste Runde Freilos 
und dann gegen zwei Spieler vom VfL Os-
nabrück, leider muß man wohl noch am 
Zusammenspiel der Link-Rechts Händer 
Kombination arbeiten, denn das Spiel ging 
deutlich mit 0:3 verloren. 
 
Im der Hauptrunde im Einzel mußte Holger 
dann gegen einen Spieler vom TTC Lad-
bergen und verlor hier in zwar knappen 
Sätzen mit 0:3. 
 
War trotzdem wieder ein tolles Turnier in 
Mettingen, ohne größere Wartezeiten und 
netter Atmosphäre !  

Holger Straede 
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Beschreibung: 
 
"Falkenberg groß" 
 
 ist eine Übung für Schlag- und Beinarbeits-
technik. Sie wird aber auch zur Weiterent-
wicklung der Beinarbeitsschnelligkeit einge-
setzt. 
Bei der Beinarbeitsschulung geht es dar-
um, ein Gefühl für die kleinen Steps zu fin-
den. Beachte dabei, daß die Füße perma-
nent in Bewegung sind - so kann der Spie-
ler die Reaktivkraft besser nutzen. Mit die-
ser Übung kann ebenso die Beinarbeits-
technik des "Umlaufens" geschult werden. 
Zunächst sollte die Übung langsam und 
sicher gespielt werden. 
Fortgeschrittene sollten sie mind. 2x durch-
spielen können. 
Diese Übung kann auch gut im Intervall-
Training zur Konditionsschulung genutzt 
werden. 

 
 
„Falkenberg klein“ 
 
Für jüngere oder konditionell schwächere 
Spieler kann die Übung so abgeändert wer-
den, daß der dritte Schlag, nicht aus der 
tiefen Vorhand, sondern aus der Mitte 
mit Vorhand TopSpin ge-
spielt wird. 

 

Übung: FalkenbergÜbung: FalkenbergÜbung: FalkenbergÜbung: Falkenberg    

Schla
uer Sp

ruch d
ieser 

Schla
uer Sp

ruch d
ieser 

Schla
uer Sp

ruch d
ieser 

Schla
uer Sp

ruch d
ieser 

Ausga
be:

Ausga
be:

Ausga
be:

Ausga
be:    

Wer s
ich üb

er Ne
tz– od

er Ka
n-

tenbä
lle är

gert h
at de

n Pun
kt 

schon
 verlo

ren ! 

Liebe
r auc

h noc
h ver

suche
n 

diese
 Bälle

 zu e
rreich

en un
d 

den P
unkt m

achen
 wolle

n ! 

Seite  37 



TuS Hilter Tischtennis Magazin - 1 / 2008 

 

Waagerecht 

1. Eine der Griffformen eines TT-Schlägers 

3. Aufschlagstarker schwedischer TT-Spieler (Nachname) 

8. Nachname des ehemaligen Weltklasse TT-Spielers, 
9maliger deutscher Meister, Vorname Eberhard 

10. Spitzname von Michael Fritz 

11. Drehpunkt z.B. beim Rückhand TopSpin 

14. Vorname des TT-Trainers in Hilter 

15. Bester deutscher Herren TT-Spieler zur Zeit 

Senkrecht 

2. Was bedeutet TuS ausgeschrieben?(Hier ohne Leerzei-
chen) 

3. Nachname unseres neuesten Spielers (4. Mannschaft) 

4. Vorname des derzeitigen TT-Abteilungsleiter des TuS 
Hilter 

5. Tischtennismarke (engl. Schmetterling) 

6. Zu welchem Verein (nur der Ort) ist seinerzeit Markus 
Engler gewechselt? 

7. Spitzname von Stefan Pohlmeyer 

9. Aufschlagpunkt, ohne das der Gegner den Ball berührt 

12. Was bedeutet das R in PTFR? (Hat was mit drehen zu 
tun) 

13. "Angriffs"-Schlagtechnik 
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Montag: 
Schüler- und Jugend 18:30 – 20:00 Uhr 
Erwachsene              20:00 – 22:00 Uhr 
Freitag: 
Schüler- und Jugend 18:00 – 20:00 Uhr 
Erwachsene              20:00 – 22:00 Uhr 
 
 
Sporthalle: 
 
Ulrich-Rau-Sporthalle 
 
Münsterstr. 20 
49176 Hilter a.T.W. 
05424/38303  
 
Trainer (C-Lizenz): 
Holger Straede 
Rehmstr. 119, App. 501 
49080 Osnabrück 
0541 / 8999927 
0177 / 3160224 
holger@straede.de 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
Tischtennis - Abteilungsleiter: 
Friedhelm Pieper 
Tel. 05402 / 609519 
E-Mail: f.pieper@freenet.de 
 
Jugendwart: 
Holger Straede 
Kontaktdaten siehe linke Seite 
 
Pressewart: 
Holger Straede 
Kontaktdaten siehe linke Seite 
 
Kassenwart:  

Udo Meyer 
 
Kreisschiedsrichter des TuS Hilter: 
Stephan Hagedorn 
 
Trainer: 
Norbert  Straede (C-Lizenz) 
Holger Straede (C-Lizenz) 
 
TT-Actions Ausschuß: 
(Organisations Vereinsmeisterschaften, Nach-
wuchsveranstaltungen, Famielientage, etc.) 
Holger Straede 

Stephan Hagedorn 
Axel Walke 

Reiner Brinkrolf 

Gilbert Sprick 
Matthias Schnieber 

 
 

Die nächste Ausgabe er-
scheint Anfang Januar ! 
 
Wer Lust hat sich an der Zeitung zu beteili-
gen kann Artikel, Fotos, Vorschläge bis 
zum 22.12.2008 einreichen bzw. an  
holger@straede.de schicken.. 
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